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Liebe Völserinnen und Völser!
\rer Gemeinderat von Völs hat im Oktober

1986 beschlossen, eine eigene Publikation
. : die Gemeinde Völs zu schaffen. In der
Xnmehr vorliegenden Nr. I der,Völser
Gemeindezeitung" düdsn wir diese Zei-
fung vorstellen.

Ein wesentliches Anliegen aller wahlwer-
benden Parteien vor den letzten Gemein-
deratswahlen war "mehr Bürgernähe" und
mehr Informationen für die Bevölkerung.
Dementsprechend wird es zu den wichtig-
sten Aufgaben der neuen Zeitungzählen,
künftig möglichst urnfassend über das Ge-
schehen in unserer Gemeinde zu infor-
mieren.
Dazu gehören Berichte über die Tätigkeit

s Gemeinderates und der Gemeinderats-
ksschüsse und über wichtige Beschlüsse
,les Gemeinderates, über alles für die Be-

1*rkerung Wissenswerte aus dem Gemein-
deamt und den sonstigen Einrichtungen
der Gemeinde, Kindergärten, Volks-,
Haupt- und Musikschule.
Diese Berichte werden ergärut durch den
ktinftig gemeinsam mit der Zeitung er-
scheinenden Bürgermeisterbrief, mit dem
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sich der Bürgermeister, so wie bisher, mit
verschiedenen Anliegen direkt an die Be-
völkerung wenden wird.
Eine weitere Aufgabe der Zeitungwird es

sein, die Bewohner unserer Gemeinde ein-
ander näher zu bringen und so beizutra-
gen, das Zusammenleben innerhalb der
Ortsgemeinschaft zu pflegen und lebendi-
ger zu machen.
Dazu gehören Informationen aus dem Ver-
einsleben, Mitteilungen über geplante
oder auch bereits stattgefundene Veran-
staltungen, Termine und sonstige Informa-
tionen, aber auch gelegentlich die Vorstel-
lung eines Vereines.
Weiters wird die ZeitngBeiträge aus der
kath. undevang. Pfurre, Informationendes
Pfarrgemeinderates und der örtl. Gruppen
der kath. Aktion beinhalten. Weiters Mit-
teilungen der im Ort tätigen politischen
Parteien und der Seniorenbewegungen so-
wie regelmäßige Informationen und Be-
richte des "Jugendzentrumt'Blaikeu und
des Gesundheits- und Sozialsprengels
Völs, der Einrichtungen der Erwachse-
nenbildung und aus dem kulturellen
Leben.
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Die neue Zeitung soll aber nicht nur den
Leser umfassend informieren. Wesentlich
zur Gemeinschaftspflege sind Beiträge aus
der Bevölkerung. Die Leser sind daher
herzlich eingeladen, der RedaktionBeiträ-
ge in Form von Leserbriefen zu den ver-
schiedensten Themen zu übermitteln.
In der Rubrik "Hallo Nachbar" werden ko-
stenlos Kleinanzeigen aus dem privaten
Bereich, zur Vermittlung von Diensten,
An- und Verkäufen, Wohnungsvermitt-
lung etc., abgedruckt.
Zur Inanspruchnahme dieses Dienstes ist
auf der Seite 8 ein entsprechender Vor-
druckabgedruckf. Weitere Vordrucke sind
im Gemeindeamt erhältlich.
Die Betreuung der neuen Zeitung erfolgt
durch ein vom Gemeinderat bestelltes Re-

daktionsteam. Dieses besteht aus GR Jo-
hannes Knapp, Vizebürgermeister Erich
Schwarzenberger und Vizebürgermeister
DDr. Erwin Niederwieser.
Das Redaktionsteam lädt die gesamte Be-
völkerung von Völs ein, sich aktiv an der
Gestaltung der "Völser Gemeindezeitung"
zu beteiligen. .*
Ihre Beiträge richten Sie bitte'an die
Redaktion der Vd'lser Gemeindezeitung
Gemeindeamt 6176 Völs
Die Zeitung erscheint monatliph. Redak-
tionsschluß für die nächste Ausgabe istder
20. Februar 1987.

Mit herzlichen Griißen
das Redaktionsteam
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Feierliche Angelobung von
Jungmännern in Völs

Erstmals werden am 1. Februar 1987 in
Völs rund 400'Männer des Landwehr-
stammregimentes 62 in Anwesenheit zahl-
reicher Ehrengäste in feierlicher Weise an-
gelobt.
Der Festakt beginnt um 9 Uhr am Dorf-
platz mit einem Konzert der Militärmusik
Tirol. Ab 9.45 Uhr Einmarsch der Forma-
tionen von der Bahnhofstraße zum Dorf-
platz. Es spielt dazu die Musikkapelle
Völs. Um 10 Uhr findet am Dorfrlatz eine
Feldmesse mit anschließender Angelo-
bung derJungmänner statt. Die Feier wird
von der Militärmusik Tirol feierlich um-
rahmt. Die Schützenkompanie Völs stellt
die Ehrenkompanie.
Ebenfalls im Bereich des Dor$latzes ist ab
9 Uhr eine Informationsschau des Bundes-
heeres aufgebaut.
Die Bevölkerung ist herzlich zur Teilnah-
me an dieser für die Gemeinde ehrenvollen
Veranstaltung eingeladen.
Ebenfalls anläßlich dieses Ereignisses ver-
anstaltet der Bund der Tiroler Milizsolda-

ten am Abend des 1. Februars 1987 um 20
Uhr im Mehrzwecksaal der Hauptschule
einen Diskussionsabend zum Thema "Da-vid schlug Goliath, können wir David
sein?" (Wie sinnvoll ist Österreichs Miliz-
system?).
Zur Diskussion stellen sich u.a. Oberst
Arthur Klocker, Nationalrat Dr. Lothar
Müller und Stadtrat Dr. Bruno Wallnöfer.
Die Bevölkerung ist auch zu dieser Veran-
staltung recht herzlich eingeladen.
Der >Bund der Tiroler Milizsoldatenu ist
als Dachverband von mehreren regiona-
len, heimatbezogenen Milizvereinen und -
klubs zu sehen. Der Bund sieht seine pri.
märe Aufgabe in der überparteilichen Ver-
tretung der Interessen aller Milizsoldaten
Tirols, in der Gründung und Betreuung
von Miliz- bzw. Reservistenklubs und -
vereinen und insbesondere in der Veranke-
rung des österreichischen Milizsystems in
der Bevölkerung und der Stärkung des Ge-
samtsystems der österreichischen Landes-
verteidigung.

Schülerschitqg der Gemeinde Völs
Zu einem fröhlichen Kinder-Schifest ge-
staltete sich der am 16. Jänner 1987 am
Schilift-Hang stattgefundene Schüler-
Schi{ag der Gemeinde Völs. Rund 190
Schüler hatten sich zu der von der Sektion
Schi des Sportklub Völs unter der lritung
von Kurt Wenter und Adolf Rupprechter
mustergültig organisierten Veranstaltung
eingefunden.
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Anläßlich der am Abend des selben Täges
in der Ttrrnhalle der Volksschule durchge-
ftihrten Preisverteilung, es hatten sich
dazu u.a. auch Bürgermeisüer Dr. Sepp
Vantsch und die Vizebürgermeister Erich
Schwarzenberger und DDr. Erwin Nie-
derwieser eingefunden, wurde Altbürger-
meister und Ehrenbürger der Gemeinde
Völs, OSRFelix Ostermann, für seineVer-

dienste um den Sportklub Völs mit der Eh-
renmitgliedschaft des Vereines ausge-
zeichnet.

Ergebnislisle
Kinder I weiblich 79180:
1. Leitner Gabriele
2. Neuner Ruth
3. Schweigl Karin
4. Pöhli Evelyn
5. Canal Elisabeth
Kinder I männlich 791802
1. Feichtner Alexander
2. Kinzner Berni
3. Eder Thomas
4. Niederwieser Stefan
5. Mummert Florian
Kinder II weiblich 77178:
1. Kathrein Lea
2. Walder Martina
3. Hörbiger Christina
4. Thurner Birgit
5. Amplatz Simone
Kinder II männlich 771782
1. Rupprechter Lukas
2. Tramposch Gerhard
3. Guggenberger Roman
4. Unterdorfer Ivo
5. Koteschowetz Helmut
Schüler I weiblich 751762
1. Roth Birgit
2. Dick Verena
3. Strauhal Julia
4. Grünauer Marita
5. Scherl Elisabeth
Schüler I männlich 751762
1. Kofler Jürgen
2. Vantsch Bernhard
3. Pertl Leonhard
4. Tobider Daniel
5. Hörbiger Bernhard .$

Schüler tI weiblich 73/74:
1. Öassel Ursula
2. Brecher Andrea
3. Binder Sonja
4. Qadri Nicole
5. Perfler Angelika
Schüler II männlich 73174:
1. Hochrainer Günther
2. Nentwich Florian
3. Oberwinkler Roman
4. Strauhal Philipp
5. Schmollgruber Philipp
Jugend weiblich 72:
1. Testor Marijke
2. Kapferer Brigitte
Jugend männlich 72:
1. Wenzel Stefan
2. Deutsch Christian
Ortsschülermeisterin I 987 :

Gassel Ursula
Ortsschülermeister 1987:
Hochrainer Günther

37.96
41.89
41.96
47.81
47.84

33.85
34.40
38.07
38.41
38.46.--

32.6r?
33.31
35.8( <,
36.t6
36.93

30.18
32.48
33.26
35.26
35.46

40.39
42.56
42.58
46.30
46.36

36.59v
37.W
38.7\d"/
38.86
39.42

36.64
38.90
40.64
42.55

1.22.29

33.63
35.80
36.06
38.24
38.45

40.16
40.72

42.71
43.53
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Schneeröumung:
Auf Grund mehrerer Anfragen wird mit-
geteilt, daß die Räumung privater Park-
plätze durch Gemeindebedienstete im In-
teresse einer klaglosen Schneeräumung
auf den öffentlichen Straßen und plätzen
nicht möglich ist.
Geräumt werden lediglich Abstellplätze
entlang öffentlicher Straßen, sofern die
dort parkenden Fahrzeuge von den Besit-
zern für die Zeit der Räumung entfernt
werden.
Die Räumzeiten werden jeweils durch
Hinweistafeln bekanntgegeben.

Polio Schluck-
impfung

,'s"f*,,6iErrum

v
v

Streuen von Kinderüzl in Völs
Gehwegen

Die nächste Polio-Impfung (Kinderläh-
mung) findet am Mittwoch, den 4. Feber
1987 um9.30 Uhr im Turnsaal der Volks-
schule Völs statt. Zu diesem Termin ist
nur eine 2. Impfung oder eine Auffri-
schungsimpfung möglich. Die Erstimp-
fung dieser Dreifach-Impfung findet wie-
der im November 1987 statt. Der genaue
Termin wird noch bekanntgegeben.

Herr Dr. Josef Farth hat im Haus Schieß-
standweg 14 eine Praxis als Kinderarzt er-
öffnet (Tel. 304051). DerZtgangzur Pra-
xis ist auch über die Peter-Siegmair-Straße
(östl. der Hauptschule) möglich
(s. Skizze).

Frau aus Völs sucht Teilzeitbe-
schäftigung am Vormittag evt.
auch am Abend oder Heim-
arbeit.
Zuschriften an die Redaktion,
(Gemeindeamt Völs,
Tel. 30 31 11)

Veronsloltungen
Feber 87

Dienslog, 3.2.: 20.05 Uhr
uFünfnach Acht",
Gesprächsrunde mit Kaplan Tomas,
Diese Veranstaltung findet wö-
chentlich statt.

Mifiwoch, 4.2.: I 9.30 Uhr
,Insider reden mit uns über...n
Diskussionsrunde.

Somstog, 7.2.: 18.00 Uhr
uFeuerlauf über glühende Kohlen"
Tiroler Seminarzentrum zu Gast auf
der Blaike.
20.00 llhr Discoabend

Freilog, 13.2.: 20.00 Uhr

uDas Philadelphiaexperiment"

Somslog, 14.2.1 16.00 Uhr
Film:

"Eliott, das Schmunzelmonster<
Jugendfrei! ! !

Sonnlog, 15.2.: l6-19 Uhr
Fünf-Ilhr-Tee

Somslog, 21,2.2 20 Uhr
Discoabend

Neu-Neu-Neu-Neu-Neu-Neu-Neu

Die leseecke mit ohuellen
Jugendzeilschriften
steht dir zur Verfügung.

Bei uns ist immer etwas los!
Komm, moch mit!

Nach den Bestimmungen der Straßenver*
kehrsordnung haben die Eigentümer von
Liegenschaften in Ortsgebieten dafür zu
sorgen, daß die entlang der Liegenschaft
vorhandenen, den öffentlichen Verkehr
dienenden Gehsteige und Gehwege in der
Zeitvon 6bis22 Uhrvon Schneeund Ver-
unreinigungen gesäubert sowie bei
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein
Gehsteig nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in der Breite von I m zu säubern
und zu bestreuen.

Tesl des Hl. Blosius
Ychule und Kinder-
gorten geschlossen
AmDienstag, den3. Februar 1987, Festdes
Hl. Blasius, bleiben die Gemeindekinder-
gärten geschlossen.
Ebenso entfüllt der Unterricht in der
Volks- und Hauptschule.

Das Gemeindeamt ist für den allgemeinen
Parteienverkehr zu folgenden Zeiten ge-
öffnet:

Mo-Fr 7.30 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, Fr
16 - 18 Uhr.
Das Gemeindeamt ist zu den angegebenen
Zeiten über die Rufnummer 30 3l l l er-
reichbar.

Porteienverkehr des Gemeindeomtes
und Sprechslunden des Bürgermeisters

und der Vizebürgermeistel
Sprechstunden des Bürgermeisters :

Di l0 - 12Uhr, Fr 8 - 10 Uhr und 16 - 18
Uhr und nach Vereinbarung.
Vizebürgermeister Erich Schwarzen-
berger:
nach Vereinbarung
Vizebürgermeister DDr. Erwin Nieder-
wieser:
Diensrag 14-16 Uhr

Offenlegung gem. 925 (2 und3). Medieninhaber(Ver-
leger): Gemeinde Völs, 6176 Völs. Grundlegende
Richtung: (925 Abs. a).
Information aller Völser Gemeindebürger über das
Gemeindegeschehen. Redaktion: GR Johann Knapp,
Erich Schwarzenberger, DDr. Erwin Niederwieser,
Druck: Blickpunkt \lhlser KG Telß.
Für den Inhalt verantwortlich: GR Johann Knapp,
6176 Völs, Greidfeld 11.
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Kirchliche Mitteilungen und Informationen
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Unter diesem Zeichen finden Sie in Zu-
kunft immer aktuelle Mitteilungen der
Kath. Pfarrgemeinde. Wir danken der Ge-
meinde Völs, daß sie uns die Möglichkeit
dazu gibt und hoffen, daß mit diesem mo-
natlich erscheinenden Gemeindeblatt das
Bewußtsein der Zusammengehörigkeit in
unserem Ort weiter geördert wird.

Für den Monat Februar einige Hinweise:
Der Monatsbeginn ist gepragt durch die
Feierunseres Ortspatrons, dbs hl. Blasiüs.
Wir beginnen die Festfeiern am Sonntag,
1. Februar mit einer sonntäglichen An-
dacht um 14.30 Uhr. (Diese Andacht ist
besonders ftir die Berufstätigen gedacht,
die am Festtag selbst wegen ihres Berufes
nicht Zeit haben) . Das Fest des hl. Blasius
wird am Dienstag, 3. Februar, gefeiert.
Vormittag: 8.30 und 10 Uhr - hl. Messen.
Nachmittag: 14.30 - Festandacht.
Die Fbstpredigten hält Abt Edgar Dietel
vom Stift Fiecht.
Vom Blasius-Thg an werden die Freitags-
messen um 15 Uhr wieder in der Blasius-
kirche gefeiert.
Somit ist die Blasiuskirche flir uns wieder

ein Ort der Einkehr, des Gebetes und des
Gotüesdienstes. Die Restaurierung ist zur
allgemeinen Freude und Zufriedenheit
ausgefallen.'In diesern Jahr soll sie endgül-
tig abgeschlossen werdenj Orgel und Sa-
kristei müssen noch erneuert und ein
Volksaltar errichtet werden. Am Blasius-
Täg selbst wird hoffentlich schon der neue
Altarraum{eppich aufgelegt sein.
Noch zwei Termine:
Die monatliche, sehr beliebte Abendmes-
se in der Hauptschule ist am Sonntag,
l. Februar um 19 Uhr
Der Einführungsabend für Eltern und
Paten unserer Firmlinge findet am Diens-
tag, 17.Februar um 20 Uhr in der Haupt-
schule statt.
Vorschau:
Wie im Vorjahr unternehmen wir auch
heuer wieder einen Pfarrausflug. Unter
dem Motto,schwäbisch-bayrischer Ba-
rocku werden wir unter anderem Maria
Steinbach, Rot, Steinhausen, Saulgau,
Schussenried und Weißenau besuchen.
Termin: 16./17.Mai 1987, Kostenca. 800.-
Schilling. Auskünfte bei Herrn HR Dr.

. Lässer oder im Pfarrhaus.

Evangelische Pfarrgemeinde

Gottesdienste:
Jeden Sonntag um9.30 Uhr. Jeden 1. Sonn-
tag im Monat um 18 Uhr Abendgottes'-"
dienst. Um die gleiche Zeit istjeweils auö/,
ein Kindergottesdienst.

Frauenkreise: \l
Jeden Dienstag, 74.30 LJhr (Frau Diel),
l4tirgigum 20 Uhr (Frau Klecker) jeweils
am Donnerstag.

Bibelkreise:
Jeden 2. und 4. Mittwoch um 20 Uhr.
Hausbibelkreis bei Familie Obermeier je-
weils l4tägig am Dienstag um 19.30 Uhr.

Kindersingkreis:
Immer am Mittwoch um 14.30 Uhr.

Jungscharkreis:
Jeweils am Freitag um 17.30 Uhr fti'
9-l3jährige Buben ünd Mädchen. U/
Nähere Auskünfte sind zu erfahren unte4-
der Tel; Nr. 30 21 43. \Z

PFÄNN

Gendormerieposten Kemoten unler neuer Führunä
Mit 1. Dezember 1986 wurde Gruppenin-
speklor Herbert Höfferer als Nachfolger
von Mag. Josef Witting zum neuen Kom-
mandanten des Gendarmeriepostens Ke-
maten bestellt.
GI Höfferer ist gebürtiger Flärntner und
lebt seit 1964 in Tirol. ImJahr 1965 trater
in den Gendarmeriedienst ein und hat in
der Folge bei den Posten Wörgl, Telfs, Ler-
moos. Bichlbachundzuletztüber 18 Jahre,
davon rund 9 Jahre als Postenkorrrman-
dant, in Mutters Dienst versehen.

GI Höfferer ist 45 Jahre alt, verheiratel mit
einer Tirolerin, und Vater von ftinf
Kindern.
Vom Gendarmerieposten Kematen aus

werden betreut die Orte Kematen, Völs,
Unterperfuss, Oberperfuss, Ranggen,

Sellrain, Gries im Sellrain und St. Sig-
mund. In bestimmten Fällen und zt Zei-
ten, in denen andere Posten nicht besetzt
sind, hat der rund um die Uhr besetzte Po-
sten Kematen noch zusätzliche Aufgaben
wahrzunehmen.
Beim Posten Kematen versehen derzeit 15

Beamte Dienst. Zur klaglosen Bewälti-
gung aller gestellten Aufgaben würden al-
lerdings, qo GI Höff€rer, 20 Bedienstete
benötigt. GI Höfferer ist nach dem Motto

"Gendarm mit Herz" immer bestrebt, den
Menschen und nichtdie Amtshandlung in
den Mittelpunkt seiner Tätigkeit zu stel-
len. "Bürgerdienst" wird beim Posten Ke-
maten Vorrang haben.
Der Gendarmerieposten Kematen ist
fernm. erreichbar unter der Rufnummer
0 52 32t22 03.
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BURqERMEISCERRRIEF
Liebe Völserinnen
und Völser!

in seiner Sitzung vom24. Oktober 1986
beschlossen, eine Gemeindezeitung ein- 

-

zurichten.

Ausschlaggebend für diesen Beschluß war
der immer wieder in der Bevölkerung laut
gewordene Wunsch auf mehr Information
aus dem Gemeinde- und Ortsgeschehen.
Die Gemeindezeitung wird umfassend,
sachlich und unpolitisch über das Gesche-
hen in der Gemeinde Völs beribhten.
Auf diesem Wege werden Sie umfassend
über das Geschehen in der Gemeinde in-
formiert. Auch an ein Leserforum ist
gedacht.
Der bisher erschienene Bürgermeister-
brief wird in der Gemeindezeitung inüe-
griert sein und nuf mehr in Ausnahmeftil-
len gesondert erscheinen.
Ich hoffe, daß die Völser Gemeindezeitung
auch Ihr Interesse findet und grüße
herzlich

Ihr Bürgermeister

Mitteilungen des

Soziolsprengels Völs
Neben sonstigen Diensten wie Familien-
hilfe, Vermittlung von Nachbarschaftshil-
fe, Beffeuung älterer Menschen, Haus-
krankenpflege und Betreuung in Sozialftil-
len bietet der Sprengel auch Beratung in
Erziehungsfragen, in Pensions- und So-
zialvesicherungsangelegenheiten, im Be-
reich der Sozialhilfe und Familienbe-
ratung.
Gesucht wird vom Sozialsprengel guter-
haltene Sommer- bzw. Winterbekleidung
für Kinder und Erwachsene.
Die Adresse des Sprengels lautet:
Friedenstraße 82, Tr'l. 30 47 76.

Es füllt auf, daß die vier Altglascontainer
in der Herzog Siegmund-Straße meist viel
früher voll sind als die übrigen in der Ge-
meinde aufgestellten Container. Dies
bringt sowohl für die Abholfirma, aber
auch ftir die Anrainer in der H. Siegmund-
Straße Probleme mit sich.
DieBevölkerung wirddaher ersucht, mög-
lichst auch die übrigen Container zu benut-
zen. (Dies sollte besonders bei einer An-
lieferung durch PKW nicht ailäü schwierig
sein) . Die Standorte der übrigen Container
sind: Aflingerstraße (beim Kaufmarkt),
Innsbruckerstraße (Bushaltestelle Mo-
dernbau), Dorßtraße (N2ihe Dorfolatz).

Altbotlerie-
sqmmlung
Die Sammlung alter Kleinbatterien wird
trotz gegenteiliger Berichterstattung in
einzelnen Medien fortgeführt. Die Batte-
rien werden von der Gemeinde gesammelt
und im Zuge der auch in diesem Jahr wie-
der stattfindenden Giftmüllaktion einer
Entsorgung zugeführt. Annahmestellen
sind: Euro-Sparmarkt (Aflingerstraße),
die M-Preis-Märkte und die Firma Foto-
Stromberger.

. [t.,.,t-,n.,

Ab sofort wird Bezirksinspektor Hubert
Stubenböck vom Gendarmerieposten Ke-
maten, soweit dies im Rahmen des Dienst-
betriebes möglich ist, speziell als Kontakt-
beamter flir die Gemeinde Völs in Völs tä-
tig sein. Bez. Insp. Stubenböck wird sehr
viel in Völs zu Fuß unterwegs sein und sich
besonders bemühen, mit der Bevölkerurig
in Kontaktzu treten. Eines seiner Anliegen
ist die Betreuung der Kinder durch ver-
slärkte Verkehrserziehung in Kindergar-
ten und Schule. Bez. Insp. Stubenböck

Eigener Kontqklbeqmler
der Gendormerie für Völs

Altglossqmmlung

steht ftir Gespräche jederzeit zur Verfü-
gung, eine allf. Terminvereinbarung ist
auch über den Posten Kematen möglich.

Aus dem
Gemeinderqt:

In seiner Sitzung vom 16. Jänner 1987 hat
der Gemeinderat u.a. die l. Auflage des
Teilbebauungsplanes betreffend die
Grundparzellen 351 und 35211 KG. Völs
(im Bereich des Rotentales) beschlossen.
Weiters wurde beschlossen, dem Verein

'Jugendzentrum Blaike" die Getränke-
steuer im Subventionswege zu erlassen. Es
soll damit die Tätigkeit des Vereines geör-
dert und, insbesondere eine möglichst
preiswerte Abgabe von alkoholfreien Ge-
tränken ermöglicht werden.
Als Beitrag der Gemeinde Völs zur Ver-
minderung der Jugendarbeitslosigkeit
wurde die Anstellung eines beschäfti-
gungslosen Jugehdlichen aus unserer Ge-
meinde, über den Verein für arbeitslose Ju-
gendliche, für ein Jahr beschlossen. Vom
Gemeinderat wurde außerdem der Kata-
strophenplan für die Gemeinde Völs aus-
gearbeitet.
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Zubsu zum Feuerwehrhqus - ZUSörzliche Räume
für die Volksschule

Ende Dezember 1986 konnte der in den

letzten Monaten errichtete Zubau zum
Feuerwehrhaus im Rahmen einer kleinen
Feier seiner Bestimmung übergeben
werden.
Der Zubau bietet der Freiwilligen Feuer-
wehr zusätzliche Räume zur Unterbrin-
gung der Ausrüstung. Im Obergeschoß
wurden zusätzliche Unterrichtsräume ein-
schließlich der erforderlichen Nebenräu-
me für die Volksschule geschaffen.
Seit 7. Jänner 1987 werden dort 14 Schüler
der Vorschulklasse von Frau Ursula Zech-
berger unterrichtet. Die Kosten für den

Zubau betrugen rund 3,5 Millionen Schil-
ling, ftir die Einrichtung der Klassenzim-
mer wurden weitere rund 80.000.- Schil-
ling aufgewendet.

Erstes Feuerwehrhaus der Gemeinde Völs
am Dorfplatz um 1930.

Schülereinschreibung
Die Einschreibung der Schulanfänger flir
das Schuljahr 1987/88 findetanderVolks-
schule Völs am Montag, den 23. Feber
von 2-4 Uhr für die Knaben und am Diens-
tag, den 24. Feber von 2-4 Uhr für die
Mädchen im Schulhaus statt.
Es sind alle Kinder anzumelden, die vor
dem 1. September 1987 sechs Jahre alt
werden. Vorschulpflichtige Kinder kön-
nen nur aufgenommen werden, wenn von
den Eltern oder Erziehungsberechtigten
bis zum Tag der Einschreibung ein schrift-
liches Ansuchen bei der Schulleitung ein-
gebracht wird.

v1
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v-Feuerwehrhaus Völs mit Zubau.

iffi.

Vorschulklasse im Zubau zum Feuerwehrhaus.

zur Einschreibung sind folgende Urkun-
den notwendig:
1. Geburtsschein des Kindes
2. Staatsbürgerschaftsnachweis
3. Nachweis des religiösen Bekenntnisses
(Taufschein)
4. Bei Kindern, deren Namen geändert
worden ist, der Namensänderungsbe-
scheid.
5. Bei Kindern, die unter Vormundschaft
stehen, ein Vormundschaftsnachweis.
Jene Eltern, die ihr Kind an einer anderen
Schule (2.B. Übungsschule in Innsbruck)
anmelden wollen, werden ersucht, dies
der Schulleitung bis spätestens 24. Feber
bekanntzugeben.

Um die Wartezeiten möglichst einzu-
schränken, erfolgt die Aufnahme in drei
Räumen. Kinder mit den Anfangsbuchsta-
ben A, B, C, D sollen gleich um 14 Uhr,
Kinder, deren Namen mit U, Y,W, ... Z
beginnt, sollen erst gegen /24 und die übri-
gen dazwischen kommen.

Gesucht werden Kleinwohnun-
gen für alleinstehende Personen
in Völs.
Mitteilungen an die Redaktion,
(Gemeindeamt Völs,
Tel. 30 31 11)
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Die Foschingsgilde
informiert

DieVölserFasnachtbeginntam 3. Februar
(Blasiustag) nach dem Ausläuten der An-
dacht am Blasiusberg. Nach diesem Zei-
chen hält der uJogglu (Wahrzeichen der
Völser Fasnacht) unter Begleitung zahlrei-
cher ,Huttler" (Maskierter) im Dorf Ein-
zug. Ab diesem Zeitpunktziehen die Hutt-
ler täglich außer Freitag durch Völs.
Mit dem Thmpern am "Unsinnigen Don-
nersrag" wird der Höhepunkt der Fasnacht
^:rgeleitet. Zu diesem Zweck sammelp

\*h die Huttler um 3 Uhr im Oberdorf
(Haus Stachele), um in einem bestimmten

. - ythmus schlagend durch den Ort zu3,^^
EWrrvu.
Am Fasnachtssamstag findet alljährlich
der Maskenball der Faschingsgilde statt.'
Am folgenden Täg (Fasnachtssonntag)
wird der von der Faschingsgilde organi-
sierte Umzug, an dem sigh zahlreiche Völ-
ser Vereine und Privatpersonen beteiligen,
durchgeführt. Das Ende der Fasnacht wird
am Faschingsdienstag wiederum mit dem
Timpern eingeleitet. Den Schlußpunkt

bildet das "Joggl-Eingraben" am späten
Nachmittag.
Es gibt keine schriftlichen Aufzeichnun-
gen, warum die Fasnacht in Völs erst am
3. Februar beginnt und warum es nicht ge-
stattet ist, sich an Freitagen zu maskieren.
Nach mündlicher Überlieferung ist dies
auf ein Gelübde zurückzuflihren.
Nach Meinung einiger alter Völser wurde
das Versprechen abgegeben, nachdem die
Pest überstanden war, andere wollen wis-
sen, daß dieses im Zusammenhang mit der
Bedrohung durch den Axamer Bach zu se-
hen ist. Für die Theorie mit dem Gelübde
spricht, daß solche in manchen umliegen-
den Dörfern nachweisbar sind, zum Bei-
spiel in Birgitz oder Mutüers, wo es keine
Fasnacht gibt.
Obwohl die Fasnacht eine närrische Zeit
ist, ist sie gewissen Regeln unterworfen.
Wie bereits erwähnt, ist es nicht erlaubt,
sich vor dem 3. Februar und an Freitagen
zu maskieren. Weiters dürfen Maskierte
keine Orte betreten, die der Religionsaus-
übung dienen (Kirche, Friedhof. . . ). Eben-
falls ist während des Gebetsläutens die
Maske abzunehmen. Es war auch üblich,
das Fasnachtstreiben einzustellen, solange
ein Vestorbener aufgebahrt war. Da Völs

aber mittlerweile fast 8000 Einwohner hat
und es deshalb sehr viele Todesfülle gibt,
ist eine Einhaltung dieser Regel nicht mehr
möglich. In einem solchen Fall sind aller-
dings die Nähe des Wohnhauses und der
Aufbahrungsstätte des Verstorbenen zu
meiden (insbesondere beim Tämpern).
Die Faschingsgilde Völs ersucht alle Völ-
serinnen und Völser, diese Regeln im Sin-
ne der Brauchtumspflege zu beachten.

Veronsloltungstermine I 987
23.1.-20.2.:
Ausstellung der Faschingsgilde Völs im
Gemeindehaus
3.2.:

"Joggl-Ausgraben" um ca. 14.6 Uhr
7.2.+21.2.:
Krapfenverkauf jeweils ab Mittag
26.2.:
(Unsinniger), Tämpern ab 3 Uhr
28.2.:
Maskenball, Gasthof Traube, 20 Uhr
1.3.:
Umzug ab Elan{ankstelle, 12.30 l-lhr
3.3.:
Timpern ab 3 Uhr, "Joggl-Eingraben"
16 Uhr.

SPORTKTUB VOTS

v 
sEKTroN scHr NORDISCHER

DORFSCHITAG
Am 14. Feber 1987 auf der Loipe Nasses
Thl, ftir Jedermann. Für Mitglieder des
Sportklubs gilt dieses Rennen als Vereins-
meisterschaft. Start und Ziel Lifthang
Wieslanderweg. Ausschreibung erfolgt
separat.

INTEGRIERTES TURNEN
für Kinder
DieserGedanke geistert schon seit einigen
Jahren in mir herum. Konkret möchte ich
hier nur ganz ltrrz einige Ausftihrungen
machen und einige Freiwillige zur Mitar-
beit bitten bzw. zu einem Gedankenaus-
tausch einladen.
In meiner Vorstellung sollte es ein Turnen
mit Kindern ab dem 4. Lebensjahr sein,
wobei behinderten Kindern die Möglich-
keit gegeben wird, sich mit gesunden Kin-
dern in einer Turnstunde zu treffen und ge-
meinsame Spiele und übungen nI
machen.

Nachdem ich mir nun Liüeratur darüber
beschaffthabe und feststellte, daß dies eine
eigene Wissenschaft ist, bin ich eigentlich
etwas mutlos geworden.
Doch nach längerem überlepn habe ich
den Entschluß gefaßt, mit meinem Anlie-
gen an die Offentlichkeit zu gehen und zu
versuchen, geeignete Personen zu finden
bzw. mit solchen Personen darüber zu dis-
kutieren.
Darf ich Sie, wennSie daran Interesse ha-
ben, bitten, mich anzurufen und ein Ge-
spräch zu vereinbaren.
Kurt Wenter, Obmann des SKV,
TeI.302423

Sektion Leichrothlerik
Die Sektion Leichtathletik des Sportklubs
Völs organisiert heuer zum dritten Male
den inzwischen allseits bekannten und in
Fachkreisen hochgeschätzten uBlasius-
Crosslaufum den Völser Teich" am Sonn-
tag, den 1.2.1987 (Start 13 Uhr). Die Veran-
staltung ist der dritte von vier Crossläufen
im Rahmen des TlV-Wintercrosslauf-Cups

gf; Lifthang am Wieslanderweg ist be-
slens präpariert. Der Lift in der Zeit von 13

bis 16 Uhr in Betrieb. Wie alle wissen, ist
dieser Hang bestens ftir Kinder geeignet,
aber auch Fortgeschrittene finden gutes
Ubungsgelände. Die Langlaufloipe Nas-
ses Täl istbestens gespurt, die Verhältnisse
sehr gut.

KINDERSCHIKURS
in den Energieferien
Aufgrund der starken Nachfrage hat sich
die Sektion Schi im Sportklub entschlos-
sen, auch in den Energieferien einen Kin-
derschikurs durchzuftihren. Dieser fi ndet
vom9. bis 13. Feber l986jeweilsab 13 Uhr
beim Lifthang Weslandärweg statt. An-
meldungen entweder vorher telefonisch
unl€r Tel. 30 42 55 Adi Rupprechter, Sek-
tionsleiter oder ab 12UIv am9.2.87 beim
Lifthang. Separate Ausschreibung erfolgt
noch.
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und steht unter der Patronanz der Sparkasse
in Völs. Den Ehrenschutz übernahm Herr
Bürgermeister Dr. Sepp Vantsch.
Außer der fast vollständigen Tiroler Laufe-
lite, die teilweise österreichische Spitzen-
klasse darstellt, werden Läufer aus der
BRD, Südtirol und Salzburg erwartet.

Programm:
Ort: Völs, Rundkurs um den Völser Teich,
westlich der Sportanlage, südwestlich der
Hauptschule Völs
Veranstalter; Sportclub Völs, Sektion
Leichtathletik (SKV-LA) unter der Leitung
von Laszlo Kiss l
Startberechtigt: Jeder der gerne läuft, auch
ohne Vereinszugehörigkeit
Umkleidemöglichkeit und Duschen:
Hauptschule Völs, Eingang Turnsäle. Zu-
gleich Stellplatz ab 11.30 Uhr und Start-
nummernausgabe.
Start: um 13 Uhr
Nennungen : Schriftlich oder fernmündlich
an L. Kiss, Tel. 3022 83
Nenngeld: Schüler S 25.-, Jugend S 25.-,
alle anderen S 50.-
Nachnennungen: bis 12.30 Uhr am Stell-
platz, Nachnenngebühr S 10.-

Siegerehrung: Um 17.30 Uhr im Gagthaus
Kranebitten (Riml Wirth)
Die Veranstaltung wird bei jedem Wetter
durchgeführt. Für Unfülle und sonstige
Schäden wird vom Veranstalter keine Haf-
tung übernommen.
Streckenbeschreibung: 1.000 m langer
leicht hügeliger Rundkurs um den Völser
Teich.
K lassenei nteilung-Startzeit-
Streckenlänge-Jahrgang :

Schüler II weiblich-I3.O0 Uhr-l R. 1000 m
75t76
Schüler I weiblich-l3.00 Uhr-l R. 1000 m
73t74
Schüler II männlich-13.10 Llhr-2 R. 2000 m
74t75
Schüler I männlich-13.10 Uhr-2 R. 2000 m
72t73
Jugend weiblich-t3.2S Uhr-Z R. 2000 m
7v72
Jugend männlich-13.45 Uhr-3 R. 3000 m
w7t
Junioren männlich und kgrze Strecke Männer
als Rahmenbewerb-I4.lO U$.4 R. 4000 m
68/69 Jun.
Männer AK I-14.35 UhrJ R. fl00 m
57148
Männer AK II-14.35 Uhri R. il00 m
47-38
Uanner nK+III-,14;35llJhi-4;$;fl00 m'''
37 und älter
Junioren weiblich (Rahmen)-15.15 Uhr
3 R. 3000 m - 6917O

Frauen allgem. Klasse-15.6 Uhr-3 R. 3000 m
68/58
Frauen-Altersklasse-15.15 Uhr-3 R.' 3000 m
57 und älter
Männer allgemeine Klasse-15.35 Uhr-
lO R. 10000 m - 1967158

Sportbol l-Sportbo ll-Sportboll-Sportboll-Sportboll-Sportboll

Sportboll
des SV Völs

Somstog, 31. Jönner 1987,20 Uhr, Vereinsheim Bloike
Musik: >Gipfelstürmer-Trio(, Eintritt: Freiwillige Spenden

Alle Freunde des runden Leders sind herzlichst
dozu eingeloden!

Arzilichet Sonn- und Feiertogsdienst
Völs, Mutters und Nqtlers

7./8. Feber:
Dr. Norbert Benesch
Ordination: Kirchgasse 6,
Tel.30 33 76
Wohnung: Friedensstraße 83,
Tel.3O 44 46
14.115. Feber:
Dr. Gertraud Speckbacher
Natters, Innsbruckerstr. 4,
Tel.39 2621
Notordination von 10 bis 12 Uhr

21.122. Feber:
Dr. Erich Lux
Ordination: Peter-Siegmair-Str. 6,
Tel. 30 35 35
Wohnung: Peter-Siegmair-Str. 14,
Tel. 30 35 30
28.2.11.3.2
Dr. Jörg Neuwirth, Mutters
Ordination: Schulgasse 1, Tel. 31 8 52

Wohnung: Nattererstraße 2a,
Tel. 32 0 38

Jubilöumsboll der
Musikkopelle Völs

Alle Völserinnen und Völser sind herzlichst zum Jubiläumsball "150 Jahre Mu-
sikkapelle Völs" am Samstag, 7. Feber um 20 Uhr im Kongreßhaus Innsbruck ein-
geladen. Die "Kastlruther Spatzenu aus Südtirol sowie die Völser Musikanten
weiden für Stimmung und Unterhaltung sorgen. Für Sie wird wieder ein kosten-
loserBusdiensteingerichtet,derSieum9.l5, 19.30, 19.45und20Uhrsicherzum
Ball und wieder nach Hause bringt.
Die Musikkapelle freut sich auf Ihren Besuch!


